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Begründuns"

des Bebauungspläne s "SoiaBer- und V/intercaäapingplats", Gut Kälber-
schnacke, Am-fc Drolshagen;, Geaeinä® Drolshagen-Lanä, Gemarkung
SuBioke, Flur 2? -Hr. 1 »-

gQmäß § 9 (6) Süadesbaugasets vo® 25.6.1960 (B8BI. I S. 341)
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l. _'Ko'nsQptloYi des Planen-fcmxrfs
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19'i Slier'bau'b&ren Flächea für 'Johawagen iBi-fc einer Größe - ;-:
von 4,00 -s. 5 »00 a,

1 l7ass©ThoGhbehälter,
.1 Toilettangebäud®,
1 Zsl-fekirchenstanäort,

in eiag©scho8§igsr Bauweise mit einer Gescboßflächensahl von 0,2 und
einer Grunäfläefiensahl 'iron 0,2 ausge%'iaaQa.
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Zur Ordnung* äer ubex- einen längeren ZeitrauB st®henä®n V/'obawagen und
•©egen der regen Nachfrage nach Plätsen sum Bausrca©p©a ha-t die Gemeiada«.
vertrstuxig Drolshag'en-Lanä im Sah®en der Bauleitplanung nach deB Buüdea-
"baugssets den Sebauungaplan "Sommer- •uaä üintsrcampiagplats!", Gut Kan>8p- .:%
schaackes aa der Listertalsperre, sufgegtellt. Das PlangeMet iai als; . ..^•^
SondergebiQ-fc mit ' -•;^"....:,.^^
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Das Plaagabiet hat eine Gro8© von 5»45 ha«

y?reAsua_fi_Ä®s—i'LaBS@blet@.

/

S&s PlangetsiQi; ist im Bel?aüunffsplan Bit siisea breiten sch^&rsen S-fereifen
gestriebelt uiRgsben. DiQ Plengebietsgrens® halt sieb an topographisch und
vermessuKgsischnisch Qinwanäfreie Uriterlagea,
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Ill». _Fe'g_tleg9.a£©&

Dis BaugrQnzQa der ü'berbanbax'Qa Flächen wurden so angeordnet, daß awisch@n
j@d@r überbaubaraa Pläobe ein Mindestebstanä von 6,00 B eingehaltsn wird.
Bas gs.nss GQlända blaibt is Besits des Zeltplatzes. An aaasivsn Gebäudea
dürfen nur die untex' I. aufgeführten GebäudQ ©•prich'fcet wer'den« •

IV., Anga'ben sur Ersch3.ießung äes^ Plang'e'bi@-fces

''-'•.•-;"
-^.,. •'.

•.••y-'.'.

fe^.'.-.

W.
.':

•-y

•.'-:-1;

Bt^::
%;;'-.^.^St^:
^^5;"".-',^Sli.^:

Mi^ä:'

Die alä pyivate Verkehrsflächen dargestellten Straßen sind als gehärtete
';?9ge •g'ox'hauden. Die Zuwegung ssu äen einzelnen über'baubaren Flächen soll
über Rasens ohotierwege erfolgen. Me '!iege sind ausreichQQd belauGhtet«
Die l7as serTQ.rs orgung erfolgt durch eine Qigene Wasserlei-bung, •»eiche einer
s'feändigea Xoatrolle dss chemischen UntersucIiuE-^saBtes Siegen imterliegt.
VJ'assers.apfstsllen S3.sd in jsdem Quartier x''o£lbe.nden. Sofern die Möglichkeit
einer zentralen Yersorguag durch das Kreiswasserwerk liesteht, is-t der
Gasapiagpla-fcs sofort an dessen Tersorg'ungsaBlag;©n anssusGhließea« Das Ato-
nasser wirä in dichten GrubQE aufgefßag'en und abgefahren. Sobalä die Lister-
talaperre ein® Ranäkanalisation erhäl'tysinß die Abv/ässsr ä©ffi.Kanal zuau-
führen.
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V, Träger der Maßnahisea

Träger der Maßnahaien für die Bodenordaung und für die Erschließung ist
die GeaeindQ Drolshagen-Land. Träger der BaumaSnahmen ist der private
Grundstücksbesitser.
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VI. Kos-ten der Maßnahmen

Bi® Erschließung des "Sommer- unä Wintercampin£.:pl@iz©@" ist •von dem
Grundstückseigentümer bereits veranlaßt und in voller H8he finanziert
worden. Sie Beatimmungen äer Satzung der Gem©inde Drolshagsn-Land über
die Erhebung von Erschließungslieiträgen geaäß § 152 BBauG koinmQn daher
nicht mehr zur Aa^eadung*

/

Drolshagen, d9E 4. März 1968
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Der BürgerBieig4;ier
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Der Aat.Bdirektor»
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